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LI-EX erhält TOP 100-Siegel 

M i t t e l s t ä n d l e r ü b e r z e u g t b e i I n n o v a t i o n s w e t t b e w e r b / 
Wissenschaftliches Auswahlverfahren durchlaufen 
Pentling – Preisgekrönte Innovationskraft: Die LI-EX GmbH aus Pentling hat 
das TOP 100-Siegel 2021 verliehen bekommen. Mit dieser Auszeichnung 
werden besonders innovative mittelständische Unternehmen geehrt – und das 
nunmehr bereits zum 28. Mal. Zuvor hatte LI-EX in einem wissenschaftlichen 
Auswahlverfahren seine Innovationskraft bewiesen. 

Im Auftrag von compamedia, dem Ausrichter des Innovationswettbewerbs TOP 100, 
untersuchten der Innovationsforscher Prof. Dr. Nikolaus Franke und sein Team die 
Innovationskraft von LI-EX. Die Forscher legten rund 120 Prüfkriterien aus fünf 
Kategorien zugrunde: Innovationsförderndes Top-Management, Innovationsklima, 
Innovative Prozesse und Organisation, Außenorientierung/Open Innovation und 
Innovationserfolg. Im Kern geht es um die Frage, ob Innovationen das Ergebnis 
planvollen Vorgehens oder ein Zufallsprodukt sind, also um die Wiederholbarkeit von 
Innovationsleistungen. Und darum, ob und wie sich die entsprechenden Lösungen 
am Markt durchsetzen (weitere Informationen zu den Prüfkriterien unter 
www.top100.de/pruefkriterien). Aufgrund der aktuellen Situation gab es bei dieser 
Runde zudem einen Sonderteil, in dem die unternehmerische Reaktion auf die 
Coronakrise untersucht wurde. Der Mittelständler zählt zum ersten Mal zu den Top-
Innovatoren. 

LI-EX ist in der Beleuchtungsbranche beheimatet. Individuelle Lichtlösungen 
basierend auf aktuellstem Know-How machen LI-EX zum Branchenführer in der 
maßgeschneiderten LED-Applikation. Mit flexiblen und kundenorientierten Konzepten 
setzt das Unternehmen genau dort an, wo Standardartikel schnell an ihre Grenzen 
geraten.  
„Ob Privatkunde, Lichtplaner oder Architekt – mit fachkundiger Beratung  
unterstützen wir bei der Lösungsfindung für jedes individuelle Lichtprojekt.“ so 
Geschäftsführer Marco Friedrich. Innovation und Weiterentwicklung ist dem kreativen 
Team der LI-EX GmbH besonders wichtig. Die Corona-Pandemie hat das 
Unternehmen als Chance genutzt und einen Raumluftreiniger entwickelt, der mittels 
UV-C Licht Viren und Bakterien abtötet. Nicht nur der Name MiKi®, wie er von seinen 
Entwicklern liebevoll genannt wurde, macht den Raumluftreiniger so besonders. 
Zudem wurde bei MiKi® auf wartungsintensive Filter verzichtet. Die angewandte 
Technik ist so ausgeklügelt, dass zu keiner Zeit gefährliche UV-C Strahlung aus dem 
Gehäuse austritt und auch kein gesundheitsschädliches Ozon gebildet wird. Somit 
kann der MiKi® bedenkenlos in Klassenräumen oder Wartezimmern in Anwesenheit 
von Personen betrieben werden. Diese Eigenschaften haben bereits europaweit 
Kunden überzeugt. „Der MiKi wird von unseren Kunden als eine der wertvollsten 
Innovationen im Umgang mit der Corona-Pandemie gezählt. Er ist in Schulen und 
öffentlichen Gebäuden gleichermaßen einsetzbar, wie in Arztpraxen und 
Pflegeheimen.“ sagt Friedrich.  
Deshalb sind er und sein Team auch besonders stolz auf den Innovationspreis 2021. 



Prof. Dr. Nikolaus Franke, der wissenschaftliche Leiter von TOP 100, ist von den 
ausgezeichneten mittelständischen Unternehmen beeindruckt. „Die TOP 100-
Unternehmen haben sich konsequent danach ausgerichtet, möglichst innovativ zu 
sein“, stellt er fest. 
Am 26. November gibt es noch einmal einen Anlass zum Feiern: Dann kommen alle 
Preisträger des aktuellen TOP 100-Jahrgangs zusammen, um auf dem 7. Deutschen 
Mittelstands-Summit in Ludwigsburg die Glückwünsche von Ranga Yogeshwar 
entgegenzunehmen. Der Wissenschaftsjournalist begleitet seit zehn Jahren den 
Innovationswettbewerb als Mentor. 

TOP 100: der Wettbewerb 
Seit 1993 vergibt compamedia das TOP 100-Siegel für besondere Innovationskraft und 
überdurchschnittliche Innovationserfolge an mittelständische Unternehmen. Die 
wissenschaftliche Leitung liegt seit 2002 in den Händen von Prof. Dr. Nikolaus Franke. Franke 
ist Gründer und Vorstand des Instituts für Entrepreneurship und Innovation der 
Wirtschaftsuniversität Wien. Mit 25 Forschungspreisen und über 200 Veröffentlichungen gehört 
er international zu den führenden Innovationsforschern. Mentor von TOP 100 ist der 
Wissenschaftsjournalist Ranga Yogeshwar. Projektpartner sind die Fraunhofer-Gesellschaft 
zur Förderung der angewandten Forschung und der Mittelstandsverband BVMW. Die 
Magazine manager magazin und impulse begleiten den Unternehmensvergleich als 
Medienpartner. Mehr Infos und Anmeldung unter www.top100.de. 
Mehr Informationen sowie allgemeines Bildmaterial zum TOP 100-Wettbewerb finden Sie im 
Internet unter www.top100.de/presse oder per E-Mail an presse@compamedia.de. Weitere 
Informationen zum ausgezeichneten Unternehmen erhalten Sie hier: 

Ansprechpartner LI-EX GmbH 
Marco Friedrich 
Regensburger Straße 134 
93080 Pentling 
+499405 50399-0 
+499405 50399-99 
info@li-ex.de 
www.li-ex.de 
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